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y  venanren  una  vomcniung  zum  Recken  eines  metallischen  Werkstückes. 

v=y  oeim  necKen  eines  metamscnen  Werkstückes  in 
einer  Schmiedepresse  bereitet  eine  möglichst  homo- 
gene  Durchschmiedung  des  Werkstückes  erhebliche 
Schwierigkeiten.  Eine  Durchschmiedung  ist  erwün- 
scht,  da  sie  die  Qualität  des  Schmiedeproduktes 

2  sehr  maßgeblich  beeinflußt.  Beim  Reckprozeß  des *@  Werkstückes  kommt  es  darüberhinaus  sehr  häufig 
JJauch  zu  Rißbildungen  an  der  Oberfläche  des  Sch- 
Jmiedestückes  oder  gar  zu  Kantenrissen,  so  daß  die 

fertigen  Schmiedeprodukte  auf  Grund  dieser  Mängel 
'bzw.  Schäden  als  Ausschuß  verworfen  werden 
j  müssen.  Gemäß  der  Erfindung  werden  jedoch  alle 

diese  Nachteile  dadurch  vermieden,  daß  das 
*  Werkstück  (5)  vor  der  jeweiligen  Reckung  bzw.  dem 
.  Biß  zwischen  dem  Obersattel  (6)  und  dem  Untersat- 
ze'  (7)  der  Schmiedepresse  in 

Werkstückstreckrichtung  (20)  unter  Einbeziehung  der 
während  der  Verformung  gemessenen  Längung  des 

fencsiucKS  (ö)  jeweils  nur  so  weit  versetzt  bzw.  ver- 
lhoben  wird,  daß  der  Bißrand  (8)  des  jeweils  vor- 
stehenden  Bisses  innerhalb  der  Sattelränder  (9, 
3)  und  (11,  12)  zu  liegen  kommt.  Die  Reckgrad- 
lessung  erfolgt  bevorzugt  kontinuierlich  mechani- 
;h-elektrisch  oder  optoelektronisch. 
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